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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .

Anno 1806 . Montag , den 1oten Februar . Nro . 7.

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1 ) Alle und jede , die an den Nachleß des weyl . Eilert Bruns zum alten Kamp aus ir =
gend einem Rechtsgrunde Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , werden auf den 21 .
Marz , als den zur Angabe prasigirten Terminen , anhero verabladet , um dieselben rechtsgehörig
zu bescheinigen , oder zu gewärtigen , daß sie nach dessen Verlauf nicht weiter damit gehöret , son¬
dern ihnen ein ewiges Stillschweigen wird auferlegt werden .

Oldenburg , ex Cancellaria ben 28 . Januar 1806 .

v . Berger . Georg .
2 ) Es soll die Lieferung der in dem Stad - und Butjadingerlande und dem Lande Wührden

erforderlichen Schlengenmaterialien , bestehend hauptsächlich in furzem Busch , Zaunbusch , ordi¬
noirem langen Busch , einfachen und doppelten Mittelpfählen , Grundpfáblen , Kistenpfählen und
Webden am 19. Februar hieselbst effentlich mindestfordernd ausgedungen werden , und können
demnach diejenigen , welche fotbane Lieferungen anzunehmen Luft haben , sich an obgedachtem La¬
ge des Morgens um 10 Uhr in hiesiger Herzogl . Cammer einfinden , und nach näher vernomme =
nen Bedingungen den Verding gewärtigen . Uebrigens werden zugleich einige Beeidigte oder Ge¬
vollmächtigte ben der Ausdingung erwartet , um das Beste ihrer Commune mit dabey wahrzuneh¬
men . Oldenburg , aus der Cammer den 3. Februar 1806 .

Mentz . Schloifer . Erdmann .
Bulling .

3 ) Es soll das zu einer neuen Aufständerung des abgångigen Burwinkler Balkenfieles era
forderliche Eichenholz , das zu den nöthigen Abdammungen erforderliche Tannenholz , imgleichen
die Schmiede und Zimmerarbeit , am 24 . Februar Morgens um 10 Uhr in hiesiger Herzoglichen
Cammer öffentlich mindestfordernd ausgebungen werden , und haben sich demnach diejenigen , wel¬
che fothene Lieferungen und Arbeiten anzunehmen Luft haben , zur bestimmten Zeit einzufinden ,
und sodann den Berding unter den nåber bekannt zu machenden Conditionen zu gewärtigen .

Oldenburg , aus der Cammer den 3. Gebruar 1806 .
Somer Lent . Schloifer .

Bulling .
4 ) Wenn am 22 . Februar der Transport der fahrenden Post zwischen Bremen und Falken =

Burg auf Ein oder mehrere Jahre , von Maytag d . I . an , befelbst in der Cammer öffentlich
mindestfordernd ausverdungen werden soll : so können diejenigen , die solchen anzunehmen Lust
haben , sich zur bestimmten Zeit einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen fordern .

Oldenburg , aus der Cammer deu 6. Februar 1806 .
Menz .Romer . Hansen .

Gramberg .
5 ) Es hat die Herzogliche Cammer , Namens der gnädigsten Landesherrschaft , die sämmt¬

lichen den Erben des verstorbenen Pächters der Herrschaftlichen Hobener Windmühle , Johann
Dieckmann , in der Nähe dieser Mühle und auf den zu selbiger gehörigen Gründen zuständig ge =
wefenen Gebäude , nämlich 1) das Dieckmannsche Wohnhaus , 2 ) die dabey befindliche und zu¬
gleich zu einem Brauhause eingerichtete Scheune , und 3 ) eine Torfbude , den erwähnten Dieck¬



mannschen Erben unlångst für eine tarationsmåßige Summe abgekauft . Die Angabe ist den 24 .
März auf hiesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley . Präclusivbes ved den 15 . April .

6 ) Demnach die Nothdurft Rechtens es erfordert , daß alle Creditoren des in Inquifition
gerathenen Meend Straubers zu Sillens ihre an demselben habenden Forderungen ange =ben und bescheinigen : so haben alle diejenigen , welche von gedachtem Meend Strauber etwas zu
fordern haben , ihre Forderungen bey Berlust derselben und Strafe ewigen Stillschweigens aufden 10. März hieselbst gehörig anzugeben und zu bescheinigen . Zugleich wird ein Präclufivbescheid
auf den 17 . März angesetzt . Ovelgonne , den 29 . Januar 1806 .

Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Gr . v . Nangow .
7) Hinrich Gerhard Fischbeck zu Strohhausen hat sein daselbst belegenes von ihm selbst be¬

wohntes Haus mit Gründen und allen Pertinentien an den Kaufmann Johann Anton Hofmann
daselbst verkauft . Die Angabe ist den 17. März beym Herzoglichen Ovelgönnischen Landgerichte .
Pråclufivbescheid den 24 . März .

8 ) Dierk Meyer , Hausmann zu Dânickhorst und dessen Ehefrau Gebcke haben ihre sämtli
chen Güter mit Schuld und Unschuld , unter gewissen Bedingungen , an ihren Sohn Chriftian
erbeigenthümlich übertragen . Die Ang . ist den 17. März beym Herzogl . Neuenburg . Landgerichte .

9 ) Der Gastwirth Ahlert Gehrels zu Westerscheps hat die auß des weyl . Johann Jansen
Trumpf Concurse an sich gelösete zwischen Godensholt und Westerscheps belegene Kötherey , un¬
ter gewissen Bedingungen , an Hinrich Martens jun . zu Westerscheps verkauft . Die Angabe ist
den 17 . März beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

10 ) Dierf Müller und dessen Ehefrau , Brinksitzer zum Bohlenberge , haben folgende zuge
kaufte Grundstücke , als 1 ) 4 Jück hinter Bohlenberge belegenes Hobeland und 2 Jück daselbst
belegenes Land , Hullen genannt , an Detje Koffenhaschen in Zetel ; 2 ) 2 Scheffel Saat auf dem
Zeteler Esch belegenes Land an Sieffe Prull in Zetel ; und 3 ) 2 Jück hinter Bohlenberge beles
genes Hogeland an Gerd Brunken in Zetel , unter gewiffen Bedingungen , verkauft . Die Angabe
ist den 17. März beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) Weyl . Robe Carsten Wittwe zu Blauhand hat seit einiger Zeit bemerkt , daß über ihre
Ländereyen Fußwege gemacht werden . Da sie nur einen Fußpfad über die sogenannte Mittel¬
gast nach der Zeteler Kirche und nach der Schule zu Ellens geständig ist : so protestirt sie gegen
alle andere Ueberwegungen , und macht hiemit öffentlich bekannt , daß ein jeder sich , außer einem
Fußpfade über die sogenannte Mittelgast nach der Zeteler Kirche und nach der Schule zu Ellens ,
aller anderer Fußwege über ihre sämmtlichen Ländereyen , besonders durch den bey Eilert Mei¬
nen Kötherey befindlichen Garten und Ländereyen , enthalten solle , unter der Verwarnung , daß
er desfalls in gerichtlichen Anspruch genommen werden solle .

Decretum Neuenburg in Judicio , den 22 . Januar 1806 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

12 ) Franz Gerd von Lindern , Kether zu Grabstede hat seine aus Joh . Hermann v . Lindern
daselbst Concurs geldseten zu Grabstede belegenen neuen Anbauerstelle sammit dabey befindlichen
Pertinentien an Johann Renke Caspers zu Grabstede verkauft . Die Angabe ist den 24 . März
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

13 ) Johann Hinrich Detjen zu Nutzhorn hat die von Gerd Euhr zu Rethorn vor einigen
Fahren gekauften 17 Schfl Saatland , so an dem Gathe Nuzzhorn und Christian Behrens daselbst be =
nachbaret find , an Johann Friedrich Mühlenhof zu Schönemoor verkauft . Die Angabe ist den
19 . März beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

14 ) Johann Justus Alers zu Neuenlande hat seine daselbst belegene Brinksitzerey mit allen
Pertinentien an Hinrich Schulte zu Neuenlande verkauft . Die Angabe ist den 17. März beym
Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

15 ) Hinrich Freese zu Lemwerder , als ; Curator des abwesenden Johann von Ronnen zu
Lemwerder , ist gewillet , feines Curanden gehörige zu Lemwerder belegene Kötheren mit allen
Pertinentien am 27 . März Nachmittags um I Uhr in Hinrich Heyen Wirthshause zu Lemwers
der verkaufen zu lassen, Die Ang , ist d. 18 , März beym Herzogl . Delmenhorst , Landgerichte ,



16) Wenn in Concursfachen des Johann Dencker zum Ohrte unter Aufhebung der auf den
12. und 16. Februar d. J . zu Anhörung der Präferenzurtel , auch Vergantung und Löse anbe =
raumten Termine , anderweitige Termine , nämlich zur Liquidation auf den 26 . Februar , zu Anhd =
rung der Präferenzurtel , und zur Bergantung und Lose auf den 16. April d . I . angesetzt wor
den : so wird solches hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht .

ad Decretum Delmenhorft in Judicio , ven 4 . Februar 1806 .
Herzogl . Holflein - Oldenburgisches Landgericht biefelbft . v . Brandenstein .

17 ) Eilert Gerhard Uhlhorn außer dem Haarenthor ist gewillet , am 13 . Februar Nachmit
tags um 1 Uhr in seinem Hause 6 Stück Hornvich , 2 Pferde , I Wagen , 1 Egde , I Pflug , et¬
was Pferdegeschirr , ungefähr 150 Pfund Speck und 10 Scheffel Saat grünen Rocken auf dem Halm
verkaufen zu lassen .

18 ) Der Hausmann Gerd Deltjen zu Wehnen ist gesonnen , am 14. Februar Nachmittags
um 1 Uhr in seinem Hause einige Kühe , 14 Schweine und einige Scheffel Saat grünen Rocken
auf dem Halm verkaufen , ingleichen 40 Jück Wischland auf einige Jahre verheuern zu lassen .

19 ) Wenn in Concurssachen des Gerd Hülfebusch zum Colmar die Termine zur Anhörung
eines Präferenzbescheides und zur Löse vorläufig bis weiter ausgesetzt worden , so wird solches
hiemit dffentlich bekannt gemacht . Decretum Oldenburg in Judicio den 3. Febr . 1806 .
audia Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbst . v . Berger .

20 ) Jn Convocationssachen , wegen Austauschung einiger der St . Lamberti Kirche zuständi¬
gen auf dem großen Esch außer dem heil . Geistthore zwischen des Kaufmanns Schldmann Lån¬
dereyen , ungefähr 4 Scheffel Saat groß , gegen zwey diesem zugehörige eben daselbst zwischen
des Provisors Köhne und Bürgers Kükens Ländereyen belegene zusammen ungefähr 5 Scheffel
Saat große Stücke , werden alle und jede , weche sich in dem auf den 24. Januar bey hiesiger
Herzoglichen Regierungs - Canzley angesetzt gewesenen Angabetermin mit ihren Ansprüchen und
Forderungen nicht gemeldet haben , nunmehro daran pråcludirt , und wird ihnen ein ewiges Still¬
schweigen biedurch auferlegt .

21 ) Johann Hinrich Haake außer dem Eversten ist gewillet , ein auf frenen Gründen beym
Ahlken Wege außer dem Eversten belegenes Torfmoor am 24 . März im weissen Lamm vor dem
Eversten verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 17. März ( jedoch brauchen diejenigen , welche
sich in dem wegen Verkaufs einiger pflichtigen Immobilien bey hiesigen Herzoglichen Landgerich
te angesetzten Angabetermin gemeldet , ihre Angaben nicht zu wiederholen ) auf hiesiger Herzogl .
Regierungs - Canzley .

22 ) Weyl . Renke Leffers oder Spiekermann zu Schweinebrück Wittwe hat in Beystandschaft
Diedrich Christian Koch zu Neuenburg ihre hinter Bohlenberge an Johann Diedrich Meenken
Land belegene 3 Juck sogenanntes Hoheland an diesen Johann Diedrich Meenke zum Bohlen¬
berge verkauft . Die Angabe ist den 17. März beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

23 ) Wiber Frerich Albers , Anbauer zu Halsbeck im Amte Apen , entstehet Schuldenhalber
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Ang . ist den 10. März . 2 )
Deduct . d . 22 . April . 3 ) Prior . Urtel d . 3. Jun . 4 ) Vergantung oder Löse d . 2 . Julius .

24 ) Die Gräfin von Rankow in Ovelgonne ist gewillet , das ihr zugehörige in Ovelgönne
belegene Haus nebst Stall und Garten , so in Nr . 5. dieser Anzeigen Act . 16. der Privatsachen
genau beschrieben worden , um Maytag anzutreten , am 10 . März Nachmittags um 2 Uhr in des
Gastwirths und Kaufmanns Reiner Lübben Hause verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 3 .
März beym Herzogl . Ovelgsnnischen Landgerichte . Präclusivbescheid den 10 . März . ,

25 ) Martin Adolphs Ehefrau hat ihr zum Alser Deiche belegenes Haus mit Garten , Sands
theilungen , Kirchen - und Begräbnißßtellen , auch übrigen Pertinentien , an den Kaufmann Joh .
Anton Hoffmann zu Strohhausen verkauft . Die Ang . ist den 3. März beym Herzogl . Ovelgin =
nischen Landgerichte . Präclusivbescheid den 10 . März .

(26 ) Gerhard Hebekamp zu Ganderkesee hat seine daselbst belegene Brinksiteren mit allen
Pertinentien an Johann Schade zu Ganderkesee verkauft . Die Angabe ist den 10. März beym
Herzog !. Delmenhorstischen Landgerichte .



27 ) Wenn der Kaufmann Eilert August Hofft zu Westerstede angezeiget , daß auf seinen
Namen folgender Schuldpost , als 1779 . Febr . 16 . Regierungsråthin Bolken und Consorten in
puncto vom Debitor und dessen weyl . Ehefrau verkauften Hauses für 550 und dabey überz
nommener Grundheuer , auch , was ihnen aus diesem Contracte fünftig zur Last fallen mochte
im Apener Pfandprotocoll ingroffirt steht , und an dessen Tilgung gelegen , daß desfällige Docu¬
ment aber verloren gegangen : so haben alle diejenigen , die an die bierin gedachte Ingroffation
einige Ansprüche und wider die Tilgung protestiren zu können vermeinen , solches am 17 . März
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte gehörig anzuzeigen , unter der Verwarnung , daß
sonst im Pfandprotocoll mit der Tilgung verfahren werden solle .

28 ) Ferdinand Wilhelm Spieske zu Restede hat seine daselbst belegene vormalige von Du¬
chesne Kstherey und der mit selbiger im vorigen Jahre vorgewesenen effentlichen Verkauf auf
gesetzten bauerpflichtigen Ländereyen , nebst dem ihm gehörigen freyen Kamp , an Hinrich Gerh .
Müller zu Lehmden verkauft . Die Ang . ist den 17. März beym Herzogl . Neuenb . Langerichte .

29 ) Anton Wiechmann im Drielaker Moor hat sein daselbst belegenes Wohnhaus mit Zube¬
bor an Johann Hinrich Lüschen zu Bümmerstede verkauft . Die Angabe ist den 4. März beym
hiesigen Herzoglichen Laadgerichte .

30 ) In Convocationssachen des Carsten Lindemann zu Neerstede werden alle diejenigen ,
welche sich in dem am 9. Januar beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte angesetzt gewefenen
Angabetermin , wegen der dem Carsten Lindemann von Catharine Lampen zu Neerstede geschehe =
men Uebertragung ihrer daselbst belegenen Stelle , mit ihren An - und Beysprüchen nicht gemel
det haben , daran pråcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

31 ) Luer Denker zu Ehhorn ist gewillet , seine zu Ehhorn belegene therey , als Haus und
Garten , nebst übrigen Ländereyen , am 15. März in des Oltmann Wetjen Wirthshause zu Nadorst
verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 7. März beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

32 ) Der Schiffer Berend Bruns in Eibewarden hat seinen in Johann Arnold Notholts
Erben Bergantung angekauften wüsten Bauplatz an Berend Bruns , Johann Luets uxor . noie ,
Claus Peters und Reelf Notholt benachbaret , an Ulrich Stuhr daselbst wieber verfäuft . Die
Ang . ist den 3. März beym Herzogl . Land Wubrder Amtsgerichte . Pract . Besch . d . 6 . Mirz .

33 ) Weyl . Johann Mengers Kinder Vormund , Albert Brüning , hat seines Papillen zu
Seevernwisch belegenes Haus mit 53 Jücken Landes und Vertinentien an Johann Wilhelm Lan¬
ge und dessen Ehefrau zu Süllwarden mit Schulb und Unschuld und gegen gewisse Prästanda an
den Pupillen übertragen . Die Angabe ist den 24 . März beym Herzog !. Ovelgönnischen Land¬
gerichte . Pråclufivbescheid den 31 . März .

34 ) Hinrich Pieken Ehefrau Mete Catharine zu Stollhamm het die vormals von ihrem
Ehemann Hinrich Piefen an Jacob Pieken zur Stollhammer Wisch verkauften und von diesem
nachher an sie übertragenen 2 Jücken Land mit einer Hütte , so am Mitteldeich belegen , vor ei
niger Zeit wiederum an Johann Gröne zu Burhafe erbeigenthämlich übertragen und abgetreten .
Die Ang . ift d . 10 . März beym Herzogl . Ovelgonn . Landgerichte . Pract . Besch , d . 17. März .

35 ) Johann Hinrich Haose zum Süderschwen hat seine daselbst auf Johann Wulffs Erben
Bau belegene Kitherstelle sammt Pertinentien an Harm Hinrich Schmidt zum Schwen verkauft .
Die Ang . ist d . 10. März beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte . Pract . Besch . d . 20. März .

36 ) In Convocationssachen , Cord Hinrich Schumachers zu Delmenhorst Lindverkauf betref =
fend , ist in Ansehung aller derjenigen , welche sich mit ihren Ansprüchen an diese Kaufgelder nicht
gemeldet haben , Präclusivdecret daselbst erkannt .

37 ) Wenn Johann Hinrich Menke , Kother zum Jahder Berge , angezeiget , daß Joh . Hinr .
Rodenburg zu Lehmben eine Forderung von 25 r Gold auf ihn habe ingrossiren laffen , welche
bereits bezahlet , und wovon dos Ingroffationsbocument nicht zu erhalten wäre , ihm aber an de¬
ren Tilgung gelegen : so haben alle diejenigen , die an obengedachtes Ingroffat einige Ansprüche ,
und wider die Tilgung desselben protestiren zu können vermeinen , solches am 10. März beym Her =
zogl . Neuenburgischen Landgerichte gehörig anzuzeigen , unter der Verwarnung , daß sonst im
Pfandprotocoll mit der Tilgung verfahren werden soll .



38 ) Anne Marie Finnenberg ist in Beystandschaft des Kaufmanns Schönfeld in Westerstede
gesonnen , ihre zu Eckern belegene Grundheuerstelle mit allen Pertinentien am 15. März in

Schwoons Krughause zu Eckern verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 10. März beym Her =
zoal . Neuenburgischen Landgerichte . d
ยัง

39 ) Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß in des Johann Berend Deharde zu

Großenmeer Concurssache die Concurstermine weiter hinausgesetzt und der Termin zur Liquidas

tion auf den 10. März , zur Anhdrung der Präferenzurtel auf den 14. April , und zur Vergan

tung oder Lose auf den 28 . April angesetzt fey .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 8. Februar 1806 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

40 ) Auf Anfuchen Lüdecke Schwartings Wittwe zu Hockensberge werden alle diejenigen ,

welche sich in dem auf den 7. Februar angefeßten Angabetermin , wegen einiger auf weyl . Lüdecke

Schwartings Stelle zum Hockensberge ingrefsirter der Anzeige nach nicht mehr gültiger Schuld¬

pofte , mit ihren etwanigen Ansprüchen und Forderungen nicht angegeben haben , hiedurch pråclu

dirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 29. Januar 1806 .
Herzogl . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

41 ) Es sollen am 3. März Vormittags um 10 Uhr in dem hiesigen Herrschaftlichen Stall

nachstehende 8 Herrschaftliche Landbescheeler meistbietend verkauft werden : 1 ) ein hellbrauner

Hengst mit Stein , schmaler Bleffe und zwey weiffen Hinterfüßen , 6 Jahre alt , 12 Quartier oder

6 Fuß Bandmaaß hoch ; 2 ) ein hellbrauner Hengst mit Stern , schmaler Blesse , zwey weiffen Hing

terfüßen und einem weissen Vorderfuß , 6 Jahr alt , II Quartier 11 Zell oder 5 Fuß 11 Zoll

hoch ; beyde find egal von Haar und von Fühnscher Race ; 3 ) ein dunkelbrauner Hengst mit Ab¬

zeichen , 10 Jahr alt , II Quartier 2 Zoll oder 5 Fuß 8 Zoll hoch , von Holsteinseher Race ; 4 ) ein

schwarzer Hengst ohne Abzeichen , 7 Jahr alt , 11 Quartier 2 Zoll oder 5 Fuß 8 Zoll hoch , von

Englischer Race ; 5 ) ein hellbrauner Hengst mit Stern , schmaler Blesse und drey weissen Füßen ,

7 Jahr alt , 11 Quartier oder 5 Fuß 6 Zoll hoch , ven Englischer Race ; 6 ) ein dunkelbrauner

Hengst mit vier weissen Füßen , 12 Jahr alt , 11 Quartier 2 Zoll oder 5 Fuß 8 Zoll hoch , von

Türkischer Race ; 7 ) ein Dunkelfuchs Hengst ohne Abzeichen , 6 Jahre alt , II Quartier oder 5

Fuß 6 Zoll hoch , von Holsteinscher Race ; 8 ) ein Hellfuchs Hengst mit Blesse und weissem Hin¬

terfuß , 6 Jahr alt , 11 Quartier oder 5 Fuß 6 Zoll hoch , von Englischer Race . Die Kaufliebhas

ber können diese Hengste 8 Tage vor dem obgedachten Verkaufstermin jeden Vormittag in dem

hiesigen Stall der Landbescheeler besehen und sich deshalb an den Bescheelwärter Meyer wenden .
Zedelius .Oldenburg , vom Amte den 8. Februar 1806 .

茶籽

1 ) Der Tischler Johann Jacob Brandt Hausling in Warel am haberkamp , hat von seinem

am Haberkamp belegenen Garten den Theil im Often , 6 Ruthen 244 Fuß alter Maaße groß , an

den Kupfer Anton Stumer daselbst verkauft . Dieses Verkaufs halber ist auf des Käufers An =

halten beym Barelschen Amtsgericht ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 12. März

práfigirt worden .

2 ) Christian Carstens , neuer Anbauer am neuen Wege in der Herrschaft Varel , bat bonis

cedirt , worauf vom Amtsgericht zu Varel wider ihn der Concurs erkannt worden . 1 ) Angabe

den 12 . März . 2 ) Liquidation den 26 . März . 3 ) Präferenzurtel den 16 . April . 4 ) Bergans

tung oder Lose den 30 . April .
3 ) Des weyl . Johann Georg Wilmans Wittwe , geb . Mencken zu Varel hat ihr daselbst in

der Schattingsstraße stehendes Haus mit Garten und übrigen Gründen , 6 Grabstellen auf dem

neuen Kirchhofe , dem Anrecht an dem Brunnen in jener Straße , und sonstigen Zubehörungen ,

an den Schneidermeister Johann Friedrich Reiners daselbst verkauft . Termin zur Angabe beym

Varelschen Amtsgericht den 12 . März . .

4 ) Johann Hinrich von Tungeln und Comp . in Varel laffen am 21. Februar Nachmittags



um 2 Uhr ein Schiffsfleth , welches bey gedachtem Johann Hinrich von Tungeln in Augenscheingenommen und Designation davon eingesehen werden kann , in des letztern Hause öffentlich meist=bietend verkaufen .

3weyte Bekanntmachung .
Oldb . Ldg . 1) Verkauf der Kötherey des Dierk Oeltjen d. 22. Febr . Ang . d. 17. Februar .2) Wegen einiger von Hinr . Gottfr . Osterloh an den Pastor Wahn verkauften Ländereyen , Ang .d . 15. Febr . 3 ) Wegen der an Carsten Oyen übertragenen weyl . Jürgen Oyen Kötherstelle undKahn , so wie auch wegen aller und jeder Ansprüche an des weyl . Jürgen Oven Nachlaß , Ang .d . 17. Febr . Pråcl . Besch . d . 26. Febr . Ovelg . Log . In Kaufmann Henschen Concurs , Ang .d . 17. Febr . Deduct . d . 18. März . Prior . Urt . d . 15. April . Lose d . 29 . April .Verkauf der Grundstücke des weyl . Friedr . Hobbie oder Willies d . 22. Febr . Ang . d . 17. Februar .

Leuenb . Ldg .

Pråcl . b . 4. März . Die bey der Couvocation gethanen Angaben werden nicht wiederholt . Oldb .Magistr . Wegen des von dem Hautboisten Kruse an den Canzleysecretair v . Harten verkauftenPlatzes , Ang . d . 20 . Februar .

II . Privatsachen .
Das 33fte Stück der Beyträge zur Unterhaltung enthält : 1 ) Etwas über das weibliche Gesinsde , von einer Hausfrau . ( Fortfehung ) . 2 ) Goldne Wahrheiten aus dem Tagebuche eines Weisen . ( FortseBung ) . 3 ) Auecdoten .

1) Meine benden Weiden , welche außer dem heil . Geistthor zwischendes Beckeramtsmeisters Baars Weiden belegen sind , will ich in des Gastgebers Lemken Hause am 22. März öffentlich meistbietend verkaufen .Gerhard Stalling .Den sogenannten Ellerbrock , welchen ich von dem Weltermann klávemann gekauft habe , will ich amSonnabend den 22. Februar Nachmittags um 2 Uhr in des Gastgebers Lemken Hause auf einige Jahre meistbietend verheuern . Gerhard Stalling .2 ) Der Hausmann Brun Willers zr Oberlethe läßt am 21. Februar Nachmittags um r Uhr ben sei :nem Hause 60 Eichen und 15 Bächenbaume auf dem Stamm öffentlich meistbietend verkaufen .3) Des Hausmanns Jacob Gerhard Heve zu Oldenbrock Altendorf Biebvergantung ist bis zum 15. Fesbruar hinausgesetzt worden , als an welchem Tage Mittags um 12 Uhr selbige vor sich gehen wird .4 ) Dierk Gleystein zu Dalsper läßt am 19. Februar Mittags um 12 Uhr in seinem Hause 12 tiedigeund güfte Kühe , 12 drevjährige Ochsen , 20 zwevjährige dito und Quenen , 6 Rinder , 18 Pferde und Füllenvon verschiedener Farbe und Zeichen , worunter 2 hellbraune mit Blessen und weiffen Hinterfüßen , I großenKettenhund , I Moorpflug und allerhand sonstiges Haus und Ackergeräth offentlich meifibietend verganten , so:dann die in Heuer habende Heine Hajensche Stelle vou Maytag an auf 2 Jahre verheuern .5 ) Otto Wilhelm Glosstein läßt am 3. März in seiner Behausung zum Toffenser Altendeich 21 milechende und güste Kühe , 10 zeitige und güste Quenen , 2 zweyjabrige Ballen , 6 theils trächtige , theils güftePferde , 3 Enterfüllen , 9 Schweine , 3 Wagen , I Pflug öffentlich verganten .6 ) Der Hausmann Hinrich Ammermann zu Oldenbrock Altendorf hat zum äußersten Mißfallen erfahrenmüssen, daß seit einiger Zeit allerhand Fußpfade auf seiner Bau in die Kreuz und Quere auch neben den rechten angemacht , wodurch Früchte und Gründe zertreten werden , welches er durchaus nicht gestatten kann undwill , und macht daher hiemit öffentlich bekannt , daß er darauf vigiliren , und die , welche sich außer den rechtenFußpfäden auf Nebenpfäden betreffen lassen , ohne Ansehn der Person bey der Behörde belangen werde .7) Arien von Laar zu Ruhwarden hat ein daselbst belegenes Haus und Garten , welches genert Wilmsbisher in Heuer gehabt , aus der Hand zu verheuern . Das Haus ist sowohl wesen seiner guten Lage , als auchwegen der guten Einrichtung , zu allen Gewerben geschickt. Es ist ganz von Brandmauern massiv gebauct , entbált 2 Stuben , 1 Schlafkammer , 1 Keller, Kammern und Kramladen . Die Liebhaber wollen sich am 17. Fesbruar des Nachmittags um 2 Uhr in gedachtem Hause einfinden .8 ) Diert Niesebieter zum Stieck , als Vormund über weyl . Anton Willms Sohn , hat die in Nr . 34 .und 47. d . Anz . v . J . zum Belegen bekannt genachten 2600 und einige Mtblr . annoch sofort zu belegen .9) Dierk Miefebieter zum Streck , als Vormund über weyl . Anton Willms Kinder Heuergelder hatth . . annoch sofort zinsbar zu belegen .377
10 ) Johann Friedrich Meiners in Esensbamm will sein Haus und Garten mit den sich dabey befindenden Pertinentien am 22. Februar in des Kaufmanns Lübben Hause aus der Hand unter billigen Conditionenverkaufen . Das Haus ist in gutem Stande und fann mit 2 Familien bequem bewohnt werden . Auch derGarten ist so groß , daß die Bewohner ebenfalls hinlänglich genug daran haben .11 ) Gerd Hobken zu Ruhwarden , als Vormund über went . Gerd Focken Tochter zu Nuhwarden , hat30 Rthlr . Pupillengelder gegen gehörige Sicherheit sofort zinsbar zu belegen .12 ) In einer Gewürzhandlung in der besten Gegend des Butjadingerlandes wird auf Ostern ein jun



ger Mensch gesucht , der die Gewürzhandlung erlernet und gute Zeugnisse seines Wohlverhaltens beybringen
*ann . Bey dem Gastwirth Kimme in Oldenburg und A. H. Mencke in Barel ist nähere Nachricht zu erfragen .

13 ) . E . Kiume zu Stollbamm will sein in der Vogtey Struckhausen belegenes adliches Gut Hars
linghausen stückweise oder im Ganzen am 18 . Februar , um Maytag 1807 anzutreten , in C. Dageraths Wirtys :
hause zum Struckhauser Moor öffentlich meistbietend verbeuern lassen . Das Gat verdient in jeder Hinsicht als
vorzüglich gut angekündigt zu werden , weil theils die Kleyländereyen größtentheils aus den schwersten Ochsens
weiden bestehen und feit verschiedenen Jahren stets zum Weiden benutzt sind , und theils , weil die Moorlan
dereyen , die weit über 1 Last Rocken Aussaat groß , hauptsächlich in sehr gutem Stande find , indem der bis¬
herige Pächter durch seinen großen Bichstand , den er auf dem Gute hält , dieselben sehr verbessert und einträg
lich gemacht hat . Die Gebäude find in einer guten Beschaffenheit , worin Heu und Früchte in dem auf dem
Gute befindlichen großen Berg geborgen werden können . Uebrigens wird noch angezeigt , daß , wenn sich Liebe
haber einfiaden , auch 40 - 50 und mehrere Jück Kleyländereyen bey dem Hause gelaffen werden können , so wie
überhaupt der Verheurer im Termin die Conditionen nach Billigkeit wird einrichten lassen .

14 ) Da wir , Frerich Rowehl in Sannau und Johann Thole zu Bardewisch , vom Herzoglichen Lands
gerichte ju Delmenhorst als Vormünder für weyl . Auctionsverwalter Heve zu Delmenhorst minderjährigen
Sohn gerichtlich bestellt worden sind : so machen wir solches hiemittelt zur allgemeinen Wissenschaft bekannt ,
damit diejenigen , die mit der unter unserer vormundschaftlichen Administration stehenden Nachlassenschaftsmasse
sich auf einige Geschäfte und Handlungen oder Credit einlassen wollen , sich bey Vermeidung alles Schadens
und Nachtheils an uns selbst zu wenden haben . Jedoch ist die Berichtigung des Hebungswesens wey ! Auct .
Verw . Hive unter unserer Administration nicht begriffen , da zu solcher in der Verson des Pupillenschreibers
Granel und des Advocaten Meisner hieselbst besondere Administratoren bestellt worden sind . Delmenhorst .

15 ) Jürgen Stallmann list am 17 . Februar in seiner Behausung zu Colbewarfe 30 milchende Kühe ,
6 güfte Quenen , I drevjährigen Ochsen , 11 Kub : and Ochsenrinder , 3 Pferde , 9 Füllen , worunter 4 Mutter¬
füllen von verschiedener Farbe uub Zeichen , 7 Schweine , worunter 2 trächtige , 2 tráchtige Schaafe , 3 beschla =
gene wagen , i Pflug , I Code , dffentlich meist bitend verganten . Das Vieh ist in gutem Stande , und karn
auch mehrentheils gegen billiges Futtergeld bis Maytag gefuttert werden .

16 ) Am 31 . v . M. ist ein meerschaumener Pfeifenkopf , worauf die Buchstaben A. G. Sp . befindlich ,
und hauptsächlich daran kennbar , daß ein Stück unten eingefickt ist , verloren . Wer solchen gefunden oder wem
er zu Gesicht kommen sollte , wird sehr gebeten , es doch gegen eine angemessene Belohnung dem Pfdrtner Wer¬
kamp in Oldenburg fund zu thun . Bey selbigem ist auch für einen billigen Preis ein großer Haushund
zu haben .

17 ) Die schon mehrmals bekannt gemachten 52 Rthlr . 7 gr . Stuhrer Armengelder sind noch bey dem
Armenjuraten Johann Hinrich Deters daselbst gegen gehörige Sicherheit sofort zinsbar zu erhalten .

18 ) Es hat jemand am 2. Februar von Huntebrück bis Elssteth einen silbernen Sporn verloren . Der
ehrliche Finder wird gebeten , ihn gegen eine angemessene Belohnung bey dem Gastwirth Johann Friedrich
Hauerken in Elsfleth wieder abzugeben .

19) Bey dem Langwarder hebenden Juraten Johann Cornelius zu Süllwarden sind 63 Rthlr . 44 gr .
Kirchen und 252 Rthlr . 11 gr . Armencapitalien , beydes in Golde , gegen hinlängliche Sicherheit in Ema
pfang zu nehmen .

:

20 ) Peter Jacobs zu Elsfleth hat ein Schmackschiff , von 35 Last Rocken groß und 15 Jahre alt , in
Commission zu verkaufen , wozu sich Liebhaber baldigst bey ihm einfinden können .

21 ) Hinrich Daniel Bartels zum Fedderwarder Felde ist gesonnen , seine Hofstelle mit 82 Jücken , wors
unter 32 Juck Pflugland mehrentheils neu gewüblet , und wovon im vorigen Herbst 7 Jück mit Winterfrüchs
ten befaamet , auf Maytag 1806 auf I oder mehre Jahre zu verheuern .

22 ) Weyl . Claus Otte Cordes Kinder Vormünder , Reinhard Dierksen und Hinrich Tölner , haben von
ihrer Pupillen Mittela einige Ico Rthlr . gegen gehörige Sicherheit sofort zinsbar zu belegen . Havendorf .

23 ) Athig Lübben zum Hartwarder Bury hat die schon mehrmals ausgebotenen 800 Rthlr . Pupillen
gelder annoch bis zum 24 . May zinsbar zu belegen .

24 ) Der Stallknecht Lusenhop fen . hat auf Ostern eine Stube mit oder ohne Möbeln zu vermiethen .
25 ) Da mein Mann Carsten Backhaus am 25. December v. J . von mir aus Großenmeer , Geschäfte

halber , nach Barrel gegangen ist , auch den nämlichen Tag von Gesellschaft , die mit ihm gewesen , gehört habe ,
daß er bis Jutyusen zurück gekommen ist, von da er aber allein zu Hause gehen wollte , bis jezt aber nicht ges
schehen ist : so bitte ich alle diejenigen , die mir einigermaßen Nachricht geben können , wo er geblieben ist, es
sey lebendig oder todt , es mir doch bald zu melden , und verspreche ich dafür eine gute Belohnung .

Carsten Backhaus Ehefrau zu Großenmeer .
26 ) Eilert Middendorf zu Nuttel ist gewillet , seine zu Wiefelstede belegene Stelle , die vormalige Hobs

benStelle , welche besteht in einem Wohnhause , einem guten Garten und Hoft vor dem Hause , und 12 Schefe
feln Saat Rockenland , unter der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich am 24 . Februar um 11 Uhr in
Johann Kucks Wirthshause einfinden , accordiren und kaufen .

28 ) In der von mir seit mehreren Jahren geführten Saathandlung sind auch dieses Jahr wiederum
von allen Garten Gemüses Kräuter : Klee und Blumenfämereven zu den billigsten Preisen in bester Gute zu
haben . Verzeichnisse wirden auf Verlangen gratis ausgegeben .

Henr , Wilh . Koch auf der Kiefstraße in Bremen ,



29 ) Ein junger Mensch von 14 Jabren wünscht als Unterschreiber bey einem Amte oder bey einem Ad :

vocaten in der Stadt auf Ostern unteristommen . Nähere Nachricht ertheilt die Expedition .

30 ) Vor 8 Wochen ist ben mir eine Seilersche Lampe mit 2 Dußend Dochten durch ein Dienstmädchen

abgeholt worden , mit dem Beyfügen , fie folle versendet werden . Da der Name der Abholerin mir entfallen

ist , so bitte ich dieselbe hicburch , sich mir zu nennen , wofür ich erkenntlich seyn werde .
Lichtheim , Blechenschläger biefelbst .

31 ) Mit neuem Braunschweiger und Harlemmer Garten und Blumenfaamen , Schwerdt und Zuckers

bohnen , braunem und weissem Kleesaamen zu billigsten Preisen empfiehlt sich Ch . Fr . Overbeck dieselbst .

32 ) Da des wept . Mübleumeisters zu Halstrup Wohnhaus mit Scheune , Garren , Ban and Wischläns

dereyen , auf Maytag anzutreten , auf einige Jahre zu verheuern steht : so können sich Liebhaber daselbst mel :

den und accordiren .
33 ) Es find 70 Rthlr . Receßgelder in Golde von dem Jde Addicksschen Fundus bey dem Armeniuraten

Diert Beckhusen zum Hammelwarder Moor sofort zinsbar zu erhalten .

34 ) Wilhelm Reinhard Deters ist gewillet , am 5. März in seiner Behausung zu Moorsee öffentlich
meistbietend verganten zu lassen , als 17 milchende Kühe und Quenen , I drevjährigen Bullen , 4 drevjährige
und 4 zweyjährige Ochsen , 2 Kubrinder , I Rindbullen , I evergelbes dreyjabriges Mutterpferd mit Blessen

und weiffem Schweif und Mähnen , aum Reiten geschickt , I Fuchsmietterfüllen mit Blessen und 2 weissen Hin

terfüßen , 3 Henastfüllen von verschiedener Farbe und Zeichen , 4 Borgschweine und 2 tráchtige due , I Jagd
wagen mit Geschirr mit messingenen Platen , I Carriole mit dito Geschirr , I Rheinschen Schlitten mit Ge :

schirr und Schellen , I beschlagenen Wagen , I Egde , I große Anrichte mit gläsernen Thüren und vergoldetem
Rahmen , I Kleiderschrank mit Buchsbaum überlegt , 3 Koffer von verschiedener Gattung , I Echreibpult mit

Auffah , I Hängeschrank mit gläsernen Thüren , 2 Eckschränke , I neue Seßbettstelle mit Umbang , I große

Fruchtfifte , I Ofen mit 2 Topfen , I großen modernen Spiegel , I dito , einige Lische und Stable , 8 fupferne
Milchteffel , I dito Fenerkessel , I dito Seve , I dito Käseschale , 2 Butterfarnen , I Karnwinde , sinige Milchs
baljen , einige Eimer mit cifernen Bändern , etwas Zinngeråth , nebs allerhand sonstigem Acker : und Hausgardth .

35 ) Am 25 . Februar Vormittags um 9 Uhr wird in , des Unterzeichneten Hause zur Auftdumong des

Englischen Magazins ungefähr 30799 Säcke Haber , undefähr 3173 Säcke Rocken : und ungefähr 5947 Sdcre sais

zenmehl , jeder Sack von 150 Pfund Netto Engl . Gewicht , in jeder Caveling werden 20 acre genommen , und

wer diese ersteht , fann to Caveling oder 200 Sice notiren lassen ; sodann 160 Last Maisen , welcher sich auf

dem Boden ausgestürzt befindet , und , so wie der Haber , das Nocken und Waizenmehl , alles von beffer gefun

der Qualität , öffentlich gegen baare Zahlung in Louisd ' ors zu 5 Rthlr . bey der Ablieferung verkauft werden ,
und ist bey demselben weitere Auskunft , wie auch wo die Waare Tags vorher zu befeben , einzusieben .

Hermann Heymann , St . Kinigl . Großbritt . Majeftat Conful in Bremen .

36 ) Hedde Peters list am 7. März in seiner Behausung zur Butterburg , 18 Kube , inige Minder , 4

Pferde , wovon 2 tráchtig , 2 Füllen , einige Schaafe , 5 Schweine , wovon I trächtig , 2 befablagene und 1 bola

jernen Wagen , I fug , 2 Egden , I Staubemüble , I Pferdegeschirr mit messingenem Beschlag , einige Tennen

Bohnen und sonstiges
37 ) Jn Varel

aus und Ackergeräth , öffentlich meistbietend verganten .
um Ostern oder Maytag d . J . in einer Ellen und Gewürshandlung ein Lehrling

gesucht . Man melde sich dieserhalb bey dem Postverwalter Rasmus daselbst .

38 ) Jobann Friedrich Kriete von Warfleth ist gewillet , sein Reith , die Fiehme zu 1 Rthlr . 60 gr . , zu
verkaufen . Liebhaber können sich bey ihm oder bey Oltmanu Brummer zu Hammelwaren melden .

39 ) Dierf von Campen zu Holle last am 20 . Februar ( nicht am 24 . wie im lesten 26schenblatt irrig
bemerkt worden ) Nachmittags um I Uhr in seinem Hause 26 Stück Hornrich , 5 Pferde , 3 Wagen 1 Wing

und sonstiges Adergeräth , auch 2 Betten , I trächtiges Schwein , und ungefähr 60 Scheffel ausgewaschenen Mos

den , öffentlich meistbietend verkaufen .

40 ) Johann Ernst Witte zu Bardenfleth macht hiemit zum Ueberfluß öffentlich bekannt , daß all : diejes
nigen , welche ihm schuldig sind , sich binnen 8 Tagen bey ihm einfinden und Richtigkeit machen müssen , widri

genfalls aber Kosten zu gewärtigen haben .
41 ) Das von dem Kaufmann P . F. Pape am 15 . Februar Nachmittags um 2 Uhr auf dem hiesigen

Stadtschutting zu verkaufende zwischen seinem und des Provisors von Harten Hanse an der langen Straße bes
legene ehemalige Seyffertsche Haus ist vorzüglich zur Handlung eingerichtet . Es befluden sich darin 3 große
Stuben mit Oefen , I Stube ohne Ofen , 4 Kammern , ein zur Kaufmannschaft eingerichteter 28infel und eine

geschloffene Küche , 2 geräumige Böden und darauf eine Malsbarre mit sonstigen zur Brauerey norbigen Eina
richtungen , und einen Keller nach der ganzen Größe des Hauses ; dieser ist in 4 besondere Keller abgetheilt ,
wovon der eine zum Wohnkeller eingerichtet , können aber auch ohne besondere Koften in einen einzigen umges
ändert werden , der hinter dem Haufe befindliche Stall ist groß , mit geräumigem Boden , und beydes , Haus
and Stall , in gutem baulichen Stande , wohin noch gehört , daß das Haus erst neulich in Stalk gelegt . Im

Hause und Stall befindet sich eine Pumpe und Winde .
42 ) Der Frauenschneideramtsmeister Friedrich Schauenburg sucht anf Ostern einen Lehrburschen ; follte

jemand die Schueiderprofession an erlernen Luft haben , so bittet er , fich baldigst bey ihm zu melden .
43 ) Christina Blohm zu Hannover , Kirchspiels Berne , wünscht als Amme anzukommen . Nähere

Nachricht ertheilt die Hebamme Eyring in Oldenburg .

Chiebey eine Beplage . )



Beylage zu Nro . 7. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 10 . Februar 1806 .

44 ) Wer schwarzes Ebenholz zu gebrauchen nöthig hat , der kann es ben mir von vorzüglicher Güte und
Maurer , Tischlermeister hiefelbst .

sum billigen Preis erhalten .

45 ) Der Fähndrich von During läßt am 27 . Februar im Hause des Beckers Müller am Markte hies

felbst die Bücher , welche von dem weyl . Majer von Detken , Erbherrn auf Loy , nachgelassen sind und auch die

Repofitorien , die zur Aufstellung derselben gedient haben , öffentlich verkaufen . Das 41 Bogen starke Verzeich

niß dieser Bücher ist bey ben Buchbindern Behrens in Barel , Breckhagen in Lobne , Busch in Berne , Cramer

in Vechte , Groß in Jever , Körner in Delmenhorst , Meiners in Clofteth , Rein in Löningen , Ruperti in
Schaffer .

Neuenburg , Stüve in Ovelgönne , und bey mir in Oldenburg gratis zu haben .

46 ) Aus des Provisors von Harten Hause ist vor einigen Tagen von den Klubzimmern ein beflgelber

Oberrock mit plattirten Knöpfen entwandt worden ; wer denselben in furzer Zeit wieder herbeyschafft und den

Thater anzeigt , so daß er gerichtlich belangt werden kann , erhält 5 Rthlr . zur Belohnung , und wird ersucht ,

sich in der Expedition zu melden .

47 ) Bevm vorlegten Ball am 20 . Januar ist ein Madrastuch in meinem Hause liegen geblieben . Die

Eigenthümerin wird hiemit aufgefordert , solchen gegen Erlegung der Bekanntmachungsgebühren wieder bey mir

Gerhard von Harten .
abzufordern .

48) Bey der Wittwencassesind, theils auf bevorstehenden Maytag , theils auf Johannis , einige 1000
Oldenburg .

Rthlr . in großen und kleinen Summen bis zu 200 Rthlr . zinskar zu belegen .
Wiechmann .

49 ) Ein Jüngling , eines Kaufmanns Sohn , gut erzogen , für dessen pflichtmäßiges Betragen Caution

gestellt werden kann , der eine gute Hand schreibt , im Rechnen und Zeichnen geübt ist , wünscht als Schreiber

in der Stadt oder auf dem Lande angestellt zu werden , und ist erbòtig , bey diesem Geschäfte auch die Aufwars

tung wahrzunehmen . Nähere Nachricht von ihm und feinen Eltern giebt der Cammer - Revisor Wiechmann

in Oldenburg , an den man sich gefälligst wenden wolle .

50 ) Dem Johann Meenßen in Niens , Kirchspiels Langwarden , ist seine Magd Anne Catharine , ihr

Zuname ist nicht bekannt , von Frieschenmoor , nach ihrer eigenen Aussage aus Schwenburg gebürtig , vom 5 - 6¬

Januar heimlich entwichen und hat von ihren Sachen einige wenige in ein Tuch gebunden mitgenommen und

folche bey jemandem eingefeßt , wo diese Sachen vorgefunden , aber die person nicht . Diese Anne Catharine muß

in Zeit von 8 Tagen kommen , ihre Sachen abholen , Schaden und Kosten bezahlen , oder gewärtigen , daß ihre

Sachen öffentlich verkauft werden . Ein jeder wird also für diese Berfon gewarnt .

51 ) Dierk Caffebohm zu Brake ist gewillet , das neulich im öffentlichen Verkauf des Johann Hinrich

Rimme zu Harrien Immobilien erstandene Haus , Scheune , Schweinekofen und Garten , nicht weniger den nas

he beym Hanse befindlichen Hamm Landes , je nachdem sich Liebhaber melden , aus der Hand auf I oder meh

Tere Jabre unter sehr annehmlichen Bedingungen zu verheuern .

52 ) Hinrich Gerken und Hinrich Hermann Beckhusen, zu Nenenlande wohnhaft , find gewillet , ihr bis

her befahrnes Tialffchuit , die zwey Gebrüder genannt , am 8. März Nachmittags um 2 Uhr in Jürgen Bolls

winkels Wirthshause zu teuenlande öffentlich an den Meistbietenden zu verkaufen .

53 ) Ob zwar die bey der sowohl hier als zur Wardenburger gnädigst verstatteten Zollfreyheit für die ins

nerhalb Jahresfrist zu Elsfleth verzollte Waaren , zugleich angeordnete Frevzettel von Herzoglicher Cammer uns

entgeldlich verabfolgt werden , so wird davon dech nicht bey allen Verfendungen solcher oaren Gebrauch ge

macht , sondern satt derselben allerhand unvollkommene Bescheinigungen produciret , die es nöthig machten , den

Boll zu berechnen , welches denn manche Unannehmlichkeit mit den Zuhrleuten veranlasset , bie so ungern wies
Ja ersuche daber dfs

der zurück geben , als wenig sie , bey eingebi deter Zollfrevheit , etwas begablen wollen .

fentlich , daß jeder fich in vorkommenden Fällen der verordneten Freyzettel bedienen , oder bey deren wirklichen

Ermangelung doch vollständige Atteste , worin der Name des Fuhrmannes und die binnen Jabresfrist geschehee
J . E . Klavemann .

ue Verzollung ausdrücklich angeführt ist , ertheilen mige .

54 ) Swen Stuben und eine Schlaftammer find mit Möbeln und Aufwartung in einer angenehmen Las

ge der Stadt , entweber sogleich oder auf Ostern anzutreten , zu vermiethen . Nachricht in der Expedition .

55 ) Johann Jacob Reimers in Toffens hat von dem Peperschen Vermögen auf Petri ungefähr 300

Rthlr . zu belegen .
56 ) Carsten Wübbenhorst zu Oberhausen läßt am 18 . Februar in seinem Hanse 13 Stud Hornvich ,

theils trichtig und theils güft , und 3 Pferde , worunter I trách in , offentlich meißbietend verganten .

57 ) Brand Stuhr zu Altenbuntdorf , Curator für Joh . Stubt , list am 24 . Februar in Diert Bögels

Hause bey der Altenbuntdorfer Kirche einige Länderepen feines Qutonden éffentlich meißbieterd verbeuern .

58 ) Die Eigenthümer der Huntebrücker Ziegeley , Christoph Kramer zu Bardersleib und Censeiten , mels

len gedachte Ziegelev nebst Kalkbrenneres und einige babey gehörige Länderepen , auf 3 , 6 oder 10 Jahre vers

Heuern . Liebhaber wollen sich innerhalb 8 Tage bey ihnen melden .



59 ) Von dem hiesigen Bürger Laurens Dircks , auch König genannt , ergehet der Concurs der Creditos
ren , und ist der präclusivische Termin zum 23 . März d . J . festgefekt worden . Wornach ic .

Sign . Jever , den 1. Februar 1806 .

Concert Anzeige .=

Bürgermeister und Nath hieselbst .

Neuntes Concert , Mittwoch den 12 . Februar Extrabillets find zu 36 gr . Gold bey demProvisor von Harten zu haben . Am Sonntage den 16 . Febr . wird der Cammermusicus Hoffmann einBenefizconcert geben , und sich darin auf dem Violoncel mit einem Concert von Arnold und mit Duo ' s vomRomberg hören lassen . Das Billet kostet 36 gr .

Todes 40 Anzeige .
Mit unaussprechlichem Schmerz zeigen wir unsern Verwandten und Freunden an , daß am 3. FebruarMorgens um 6 Uhr unsre älteste geliebte Tochter Sophie Elisabeth im 19ten Jahre ihres Alters uns durchden Tod entriffen worden . Ergebung in den Willen des Höchsten und unsre Hoffnung auf die Ewigkeit solluns in dem herben Gefühl dieser bittern Trennung aufrecht erhalten . Von der tröstenden Theilnahme unfrerFreunde überzeugt , verbitten wir alle Beyleidsbezeugungen . Blankenburg , den 7. Februar 1806 .

J . Ph . B . Hoffmeyer . Friederike Hoffmeyer , geb. Meyer .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Durch ein Erkenntniß Herzoglicher Regierungs -Cangley vom 4. Februar ist des Jost Götcken EhefrauMarie Catharine , geb. v . d . Muhlen ju Steinfeld , weil sie durch unterlassene Unterbindung der Nabelschnurihres neugebornen Tochterkindes den Tod desselben höchstwahrscheinlich verschuldet , auch bey der UntersuchungZeugen zur falschen Aussage verleitet , zu einer vierjährigen Zuchthausstrafe ; die Tochter derselben , Merie Castharine Gotcken , wegen Mitwirkung bey der Verleitung zum falschen Zeugniß und wegen einfachen Ehebruchs ,zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe , unter Anrechnung der bisherigen Haft , imgleichen beyde zu 3 der Unstersuchungskosten in folidum verurtheilt worden . Die zweyte Tochter Anne Marie Götcken ist wegen ihrervor Gericht abgelegten wahrheitswidrigen Aussage zu einer achttägigen , die Hebamme Marie Catharine Hasverkamp , geb . Kellers , aber , weil sie sich zu einem falschen Zeugniß hat verleiten lassen , und dadurch nicht nurdie Wahrheitspflicht , welche jeder Unterthan seiner Obrigkeit schuldig ist , sondern auch ihre Amtspflicht verlegthat , zu einer vierwöchigen Gefängnißstrafe , die leßten 8 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod und derUntersuchungskosten schuldig erklärt , und solche Strafe sämmtlich zur Vollstreckung gebracht .Per decretum regiminis vom 4. Februar ist in Untersuchungsfachen wider den Schiffer von Bunnenzu Elsfleth und dessen Mannschaft , eine falsche Verklarung betreffend , erkannt worden , daß dem Schiffer vonBunnen in Betracht der ihm zu Statten kommenden mildernden Umstände , die ihm von der Herzogl . Camsmer bereits dictirte Strafe hiefelbst mit sur Strafe anzurechnen , derselbe jedoch in sämmtliche Untersuchungsskosten mit den übrigen Inculpaten in folidum zu condemniren seyn. Der Schiffskoch Johann Hinrich Morisfe zu Elsfleth ist zu 14tägiger Gefängnisstrafe , die leßten 8 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , und der Matrose
Johann Nicolaus Meyer in Warfleth zu achttägiger Gefängnißftrafe , gleichfalls abwechselnd bey Wasser undBrod , verurtheilt . Dem zur See abwesenden Steuermann Johann Hinrich Sannemann aus dem Amite Blusmenthal , dem bey dieser Untersuchung am meisten zur Last fällt , ist seine Strafe vorbehalten worden .

Von Herzoglicher Regierungs Cansley ist unterm 7. November 1805 Sophie Gercken , geb. Fischer zuWildeshausen , weil sie sich von neuem durch eigene Schuld einer Girstenentwendung höchft verdächtig gemacht ,zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe verurtheilt , und da sie während ihrer Bemühung , desfalls Begnadigungzu erlangen , abermals einen Torfdiebstahl intendirt hat , solche Strafe vermöge Erkenntnisses vom 14 . Januar5 . J . mit einer förperlichen Büchtigung geschärft worden . Dann sind deren Schwestern Anne MargaretheFischer aus Wildeshausen , wegen Begünstigung des Garffendiebftabls zu einer achttägigen Gefängnißftrafe , undChristine Poppen , geb. Fischer daselbst , wegen Theilnahme an der Torfentwendung , zu 24stündiger GefängnißsStrafe bey Wafer und Brod belegt worden .
Laut Erkenntnisses der Herzogl . Regierung vom 4. Februar ist Johann Thunemann auf dem Bockhorner Felde , wegen eines vermittelst Einbruchs geschehenen Diebstahls von Victualien zu sechswöchiger Gefängsnisstrafe , die lehten 14 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , auch zur Erstattung der Kosten , verurtheilt .Durch eine Resolution der Herzoglichen Cammer ist der Kahnenführer Hermann Witte zu Brake , wegen des im Jahre 1803 fich schuldig gemachten ordnungswidrigen und beleidigenden Betragens gegen den Po¬lizevdragoner Lübden und den Untervogt Göthe , zu brentägiger Gefängnißstrafe , und aus gleichem GrundeNicolaus Lüers daselbst in eine eintägige Gefängnisstrafe , lesterer mit Vorbehalt der Redemtion verurtheilt .Vermöge Beschlusses der Herzogl . Cammer vom 23. Januar ift Johann Hinrich Hempelmann zu Schellohne , weil er ohne Veranlassung auf öffentlicher Straße Vorübergebende geschlagen , zu sechstägiger GefängnißsStrafe , einen Tag um den andern bey Wasser und Brod , condemnirt worden .
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